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Am fünften Tag erreichten wir Fachi , eine

weltvergeſſene Oaſe , für die die große Taralum

ihr jährliches Freudenfeſt bedeutet . Viel Neger⸗
blut fließt in den Adern der Bevölkerung .
Geld beſitzt für ſie keinen Wert , wohl aber un⸗

gemünztes Silber für Frauenſchmuck . Mit
allerlei billigen Tauſchwaren , wie Spiegeln ,

Meſſern , Axten , Schaufeln , Scheren und grell⸗
bunten Baumwollwaren , beglichen wir unſere

Zeche , beſonders für viel Waſſer . . . . Für den
neuntägigen Marſch nach Bilma verteilte
Benali die ſchwächeren Tiere auf die ganze

Linie . Die beſten und ſtärkſten behielten die

Führung und Nachhut . Bei dieſem gewaltigen
Vorſtoß durch das waſſerloſe Gebiet wollte

Benali Verluſte ſchwacher Tiere vermeiden ,

und ſie durch die ſtarken mitreißen laſſenn
Um Mitternacht brachen wir auf . Voll ſtand

der Mond am Himmel . Tamtam und Flöten

tönten , Frauenſtimmen ſchrillten , verklangen ,
dann nahm uns wieder die ſchaurige , ſchweig⸗

ſame Wüſte in ihre heißen Arme . Es war ein

täglicher Kampf mit Glut und Sand , mit Durſt
und Sonnenbrand , mit Staub und ſchmerzen⸗
den Augen

In dieſen neun Tagen ſetzte Benali ſeinem
Können die Krone auf . In ſchnurgerader Rich⸗
tung — mein Kompaß bewies es — brachte er

die Taralum durch die glühende Wüſtenhölle
ohne Verluſt nach Bilma . . . . Seine Palmen
grüßten , hell leuchtete das für uns geſtapelte

die Oaſe , ihre Hütten , die andern Bauten , ſo⸗

gar die kleine Moſchee , ſind aus Salz gebaut
Höchſt einfach iſt der Abbau der Minerale

Man läßt die einzelnen Gruben knietief vol

Waſſer laufen , die ſich am Boden bildenden

Kriſtalle ſammeln die Arbeiter , fördern ſie zu⸗

tage . Zerſtampft , mit Trockenſalz vermiſcht und

zu koniſchen Kegeln geformt , läßt man ſie an

der Sonne trocknen

Als die neue Ladung eingetauſcht , verteill

und verpackt war , rüſteten wir zum Rül⸗

marſch . In gleicher Reihenfolge , mit derſelben
Vorſicht ordnete Benali dies an . Der Lärm umd

das Toben beim Aufbruch waren gewaltiz ,
beide Teile ſchienen zufrieden . Um Mitter⸗

nacht brachen wir auf , geiſterhaft vom Mom

beleuchtet verſchwand Bilma . Den gleichen Ge⸗

fahren und Strapazen ging es entgegen . Die

geſchwächten Tiere unter ihren ſtarren Laſten

vergrößerten das Riſiko von Verluſten , ſieben
Tiere haben wir nur verloren , ein glänzendez
Reſultat von Benalis Organiſationstalent .

In Tabello löſte ſich nach langer Raſt die

Taralum auf . Nach allen Seiten verſchwan
das Salz . Großartig war das Abſchiednehmen
dieſer auf Tod und Leben zuſammengeführten
Leute . Alle legten das Verſprechen ab , in

nächſten Jahr wieder gemeinſam nach Bilm

zu ziehen . . . denn die Romantik der großen
Salzkarawane wird noch lange beſtehen , ſo⸗
lange das Saharaſalz die Millionen de⸗

Salz . Ungefähr ſechshundert Einwohner hat dunkelſten Afrikas verſorgen muß . “

Sommerabend
Abend kommt und Wolken glühen

Rot wie zarte Kinderwangen ,

Und der Wind ſpielt leis und flüchtig

Mit den Blättern , die am jungen Rebſtock
hangen .

Leiſe liſpelt goldnes Korn ,

Das vom Seewind lau umfächelt ,

Aus dem Kranz der grünen Matten

Lieblich mir entgegenlächelt .

Goldne , lichtdurchwirkte Fülle ,

Schmeichelſt mit den Apfelbäumen

Um die Gunſt der ſüßen Früchte ,

Die dem Herbſt entgegenträumen .

Mit den letzten Sonnenſtrahlen

Stirbt der müde Sommertag

Und die erſten Sternenkinder

Stecken ihre Ampeln an . gr .

58

Die

waren

Dies t

wunde

verna

liches
in unſ
ein Di

tunge
die d

Volks :

iſt, un

die Be

Da

Achtut
dung
in ve

nannt

alter !

aber !

deren

Bäuer

die w

ihrer
heitlic
formt
kann .

len ur

Hals
nein

heit v

Hin
unter

der S

im Bi

eine

Durch
durch
der N

vergle
hat Z3

ſche K
digen


	Seite 58

